
Anbauvertrag
Donnerstag, 22. August 2024Bärau,

Der Produzent verpflichtet sich, folgenden Dinkel anzubauen und an eine Röllsammelstelle abzugeben, die Vertrags-
partnerin der IG Dinkel ist:   Bitte Angaben eintragen und Zutreffendes ankreuzen:

der Ernte 2025

IG Dinkel
Bäregg 830
3552 Bärau

zwischen:zwischen:zwischen:zwischen: und Produzent:und Produzent:und Produzent:und Produzent:

Anrede:
Vorname Name:

Strasse:
Plz Ort:

Jetzt online anmelden unter www.urdinkel.ch Jetzt online anmelden unter www.urdinkel.ch Jetzt online anmelden unter www.urdinkel.ch Jetzt online anmelden unter www.urdinkel.ch 

Dinkel

Anbauart ab 1.1.2025:

OstroOberkulmerUrDinkel-Sorte:

haAnbaufläche:

Röllsammelstelle:

Die oben genannten Preise pro dt gelten für abgelieferten Dinkel in Standardqualität (Qualitätsraster IG Dinkel) und werden von der Röllsammelstelle 
im Auftrag der IG Dinkel bezahlt. Zahlung nur an Mitglieder der IG Dinkel. Von der Zahlung zieht die Röllsammelstelle die Annahme-, Behandlungs- 
und Abgabegebühren ab. Dinkel, der Qualitäts- oder Labelanforderungen nicht erfüllt, wird zurückgewiesen. Bei Streitigkeiten gelten die Handels-
Usanzen der Schweizerischen Getreidebörse Luzern.

Fr. 61.– Fr. 59.–

Fr. 79.– Fr. 77.–

Bio-Richtpreis + Fr. 2.– + Fr. 8.–
(Zahlung Ende Mai 2026) (Zahlung Ende Oktober 2025)

Telefon: Natel:E-Mail:

IPS

Der Produzent erklärt per Unterschrift oder Online-Bestätigung, dass er die Fläche korrekt angemeldet hat und die Vorschriften des angemeldeten 
Labels (Suisse Garantie SGA, IP-Suisse oder Bio Suisse) sowie das Pflichtenheft für UrDinkel kennt und einhält. Er ermächtigt die IG Dinkel, seine 
Fläche auf Kantonsdatenbanken abzufragen. Betriebe mit falschen Flächenangaben oder mit Zuwiderhandlungen gegen Labelvorschriften können von 
der IG Dinkel sanktioniert werden. Der Produzent anerkennt, dass der Dinkel mit der Abgabe in der Röllsammelstelle ins Eigentum der IG Dinkel fällt.

Unterschrift:Ort, Datum:

Einsendeschluss: 31. Oktober. Wer online angemeldet hat (empfohlen!), braucht diesen Vertrag NICHT schriftlich einzusenden. Die Verträge werden 
grundsätzlich in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. Die IG Dinkel bestätigt den Vertrag in Normaljahren Mitte November mit separater 
Bestätigung. Wird der Bedarf früher gedeckt, erfolgt umgehend eine schriftliche Mitteilung. Verspätet eingegangene Verträge werden auf die 
Warteliste gesetzt.

Feldschild: die Kennzeichnung des Ackers mit dem UrDinkel-Feldschild ist für IPS- und Bio-Produzenten obligatorisch.

Bestellung neue(s) bzw. zusätzliche(s) Feldschild(er)        Anzahl:

Bio-Richtpreis + Fr. 8.–

Direktvermarktung; Ganzer Posten oder Teilmenge wird zurückgenommen und als UrDinkel direktvermarktet.

(nicht für Dinkel SGA!)

BIO

* *Edelweisser Polkura

*

Betriebs-Nr.:

Für UrDinkel nicht zugelassen!dt DinkelMenge ca:

*

Kontrolle: bio.inspecta Bio Test Agro

Fr. 86.– Fr. 84.–

IPS pestizidfrei Fr. 86.– Fr. 84.–

Dinkelsorte:

1

1
Auszahlung durch IG Dinkel sobald vermarktet

1

(Zahlung Ende Mai 2026)

(Zahlung Ende Mai 2026)

(Zahlung Ende Mai 2026)

(Zahlung Ende Mai 2026)

(Zahlung Ende Oktober 2025)

(Zahlung Ende Oktober 2025)

(Zahlung Ende Oktober 2025)

(Zahlung Ende Oktober 2025)

2

2
Wird als IPS pestizidfrei vermarktet

Bäregg 830 ·  3552 Bärau ·  Te lefon 034 409  37  38  ·  Fax 031  636  42 6 1  ·  info@urd inkel .ch ·  www.urd inkel.ch


